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Oberliga Damen Bayern

FC Bayern München : TTC Langweid II 
Samstag, 03.12.2022, 14:00 Uhr

Schorr fixiert zwei Punkte für den FC Bayern München

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
FC Bayern München im Spiel der Oberliga Damen Bayern gegen den TTC Langweid II fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den
FC Bayern München, wie auch für den TTC Langweid II am Samstagnachmittag Ersatzspielerinnen
an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams,
welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen
Erfolg für ihre Mannschaft sicherte Emilia Schorr, die durch ihren Sieg im zweiten Einzel den
sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf fixierte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Schorr / Qeku hatten ihre Gegnerinnen Maiershofer / Kap beim
3:0 recht sicher im Griff. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Schnabl / György das Spiel gegen
Seiler / Jungbauer noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Der Start in die Partie hätte
für Amelie Schnabl besser laufen können, doch gewann sie nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Barbara Jungbauer noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Gloria György über die 1:3-Niederlage gegen Barbara Seiler hinweggetröstet werden musste. Beim
Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Einen Sieg fuhr
hingegen Emilia Schorr bei ihrem 3:1 gegen Anna Kaps ein. Anda Qeku machte mit Sandra
Maiershofer beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Das war ein souveräner
Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des FC Bayern München und des TTC
Langweid II. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte anschließend Amelie Schnabl beim 2:3
gegen Barbara Seiler, die im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das
Spiel verlor Schnabl dennoch im 5. Satz. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Barbara Jungbauer kam
Gloria György nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Die
richtige Taktik hatte Emilia Schorr beim Erfolg in drei Sätzen gegen Sandra Maiershofer ab dem
ersten Ballwechsel. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Mit 3:1 hatte Anda Qeku im
Spiel gegen Anna Kaps, in das sie als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Der
Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den FC Bayern
München.

Nach diesem Erfolg heißt es für den FC Bayern München nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSV Lauf am 28.01.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das
Team des TTC Langweid II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 09.12.2022 gegen die
TSG Thannhausen erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 FC Bayern München

Doppel: Schorr / Qeku 1:0, Schnabl / György 0:1 
Einzel: A. Schnabl 1:1, G. György 1:1, E. Schorr 2:0, A. Qeku 2:0 

 TTC Langweid II
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Doppel: Maiershofer / Kaps 0:1, Seiler / Jungbauer 1:0 
Einzel: B. Seiler 2:0, B. Jungbauer 0:2, S. Maiershofer 0:2, A. Kaps 0:2


